
  
  

 

INTENSIVKINDER ZU HAUSE 

 

 

 

 

 

 

 

 

Intensiv-Kids 

 

 

 

  

 

Janosch (*2003) 

Kurzdarm-Syndrom, Morbus 

Hirschsprung 

künstlich ernährt, 

Sauerstoffgabe 

 

 

 

 

 

 

 

Mael(*2005) 

muskelkrank, beatmet, 

künstlich ernährt 

 

 

 

Dean Justin(*2004) 

3C-Syndrom mit Scimitar-Syndrom  
Dandy-Walker-Malformation  

(betroffen: Herz, Lungen, Nieren) 

künstlich ernährt, Sauerstoffgabe 

 

 

 



Zusammen sind wir stärker! 
 

Wir sind Eltern der „etwas anderen Art“, namentlich 
 
• Eltern deren Kinder medizinische Intensivpflege bedürfen 
• Eltern von chronisch kranken und behinderten Kindern 

 
und damit auch: 

 
• Eltern, die stark damit beschäftigt sind, das Wohlergehen und das 

Überleben ihrer Kinder durch medizinische Pflege zu ermöglichen und 
sicherzustellen 

• Eltern, die der Sterblichkeit ihrer Kinder täglich gegenüberstehen 
• Eltern, die mit ihren Kindern stark an zu Hause gebunden sind 
• Eltern, deren Kinder viel Zeit im Spital verbringen müssen 

 
ABER: Eltern, die den Kopf trotzdem nicht hängen lassen 
 
Weiter sind bei Intensiv-Kids auch Fachleute integriert, denen die 
Bedürfnisse der Familien mit ihren kranken Kindern zu Hause am Herzen 
liegen. 
 
Wir… 
 

• bieten Hilfestellung für Eltern, die sich mit der Situation ihres kranken 
Kindes zu Hause auseinandersetzen oder bei Alltagsproblemen 
anstehen. 

 
• veranstalten regelmässige Treffen und Fortbildungen für betroffene 

Eltern und deren Familien. 
 

• suchen Bezugspersonen, die sich von diesen Aussagen 
angesprochen fühlen und den Weg nicht alleine gehen wollen. 

 

 

 

Infos & Anmeldung unter: 

 
 

 
 


